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Erreichbarkeit der Schulpsychologischen Beratungs-
stelle in Siegburg mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Folgende Linien des öffentlichen Personennahverkehrs 
fahren die Haltestelle Siegburg DB bzw. den Busbahn-
hof an:

Schienenverbindungen:

Linien der Deutschen Bahn AG (DB AG)
Linie S12, S19 und RE9
Linie der SWB:
66

Busverbindungen:

Linien der RSVG/BBV:
501, 502, 503, 509,  510, 511, 512, 513, 527, 535, 556, 557, 
558, 576, 577, SB56
Linie der SWB: 
640

So erreichen Sie uns mit dem Auto:Sie können die Schulpsychologische 
Beratungsstelle erreichen:

in der Hauptstelle Siegburg 
(zuständig für das rechtsrheinische Kreisgebiet und 
Rheinbach, Meckenheim und Wachtberg)

montags bis donnerstags    08:30 - 12:30 Uhr
und       13:30 - 16:30 Uhr
freitags    08:30 - 12:30 Uhr

Mühlenstraße 49, 53721 Siegburg
Tel. 02241 / 13 - 2366

in Rheinbach
Familien- und Erziehungsberatungsstelle Rheinbach
Aachener Straße 16
53359 Rheinbach 

in der Nebenstelle Bornheim 
zuständig für Bornheim und Alfter sowie Swisttal

montags bis donnerstags  08:30 - 12:30 Uhr
und       13:15 - 16:30 Uhr
freitags     08:30 - 12:30 Uhr

Schulpsychologische Beratungsstelle
c/o Familien- und Erziehungsberatungsstelle
Brunnenallee 31
53332 Bornheim
Tel. 02222 / 92 79 80-0

schulpsychologische.beratungsstelle
@rhein-sieg-kreis.de

Impressum

Rhein-Sieg-Kreis
Der Landrat
Schulpsychologische Beratungsstelle
Mühlenstraße 49 
53721 Siegburg
02241 / 13-2366

www.rhein-sieg-kreis.de

schulpsychologische.beratungsstelle@
rhein-sieg-kreis.de

Stand 09/2019

Schulpsychologische
Beratungsstelle



Schulen unterstützen

Wir beraten und begleiten Lehrerinnen und Lehrer, 
Schulleitungen und Kollegien zu Themen des Ler-
nens oder des Zusammenlebens in der Schule.

Schwerpunkte der Beratung von
Schulen und präventive Angebote

 ½ Fortbildungen zu psychologisch-
 pädagogischen Themen
 (z.B. Lese-Rechtschreib-Lernprozess, 
 Entwicklung von Förderkonzepten)

 ½ Krisenprävention und -intervention
 ½ Umgang mit Belastungen im

 schulischen Alltag
 ½ Coaching, Beratung und Supervision für 

 Lehrkräfte pädagogische Fachkräfte und 
 Schulleitungen

 ½ Kooperation und Kommunikation im Umfeld 
Schule

 ½ Konfliktmoderation und
 Teamentwicklung von Kollegien

Schüler stärken, Eltern beraten

Individuelle Beratung hat das Ziel, Kinder und 
Jugendliche in ihrem Lernen, bei der Entfaltung ihrer 
Leistungsmöglichkeiten und einer erfolgreichen 
Integration in die Schule zu unterstützen.

Häufige Fragestellungen
 ½ Schwierigkeiten beim Erlernen des 

 Lesens, Schreibens oder Rechnens
 ½ Mangelnde Lernmotivation
 ½ Förderung bei besonderer Begabung
 ½ Unterstützung für Kinder mit

 Zuwanderungsgeschichte
 ½ Probleme bei den Hausaufgaben
 ½ Schullaufbahnberatung
 ½ Entwicklungsauffälligkeiten
 ½ Schulangst und Schulverweigerung
 ½ Konflikte in der Schule
 ½ Belastungs- und Krisensituationen

Angebote und Vorgehensweisen
 ½ Gespräche mit Eltern, Schülerinnen und 

Schülern sowie Lehrkräften
 ½ (Schul)psychologische Untersuchung
 ½ Unterrichtsbesuche
 ½ Betreuung von Kindern und Jugendlichen
 ½ Vermittlung weiterer Hilfen

Die Schulpsychologische Beratungsstelle

ist eine Einrichtung des Rhein-Sieg-Kreises mit Unter-
stützung des Landes Nordrhein-Westfalen. Wir sind 
Ansprechstelle für alle Schülerinnen und Schüler, 
Eltern so wie pädagogischen Lehr- und Fachkräfte.
Wir bieten schulpsychologische Diagnostik und 
Beratung bei allen schulischen Fragen an und unter-
stützen Schulen in ihrem Bildungs- und Erziehungs-
auftrag.

Ziel der Beratung ist es, durch eine konstruktive Zu-
sammenarbeit mit allen Beteiligten an der Überwin-
dung der Schwierigkeiten zu arbeiten und Lösungs-
wege aufzuzeigen.

Der Zugang zur Beratung ist freiwillig. Schulen, 
andere Personen oder Stellen können eine Beratung 
anregen oder vermitteln.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unterliegen 
einer strengen Verpflichtung zur Verschwiegenheit.

Alle Beratungs- und Hilfsangebote sind kostenfrei.


